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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S,

Zum Fall Enlenburg.
Wie bereits in Nr. 217 der „Hall. Ztg.“ gemeldet

iſt am Abend des 7. Mai über den Fürſten
Eulenburg die gerichtliche Unterſuchungshaft verhängt
worden. Freitag nachmittag iſt der Fürſt
im Kranken-Automobil als gerichtlicher
unterſuchungsgefangener der Charitee
in Berlin zugeführt worden.

Die Zeugen aus Starnberg, die am Donnerstag mit
dem krank zu Bett liegenden Fürſten konfrontiert wurden,
wobei letzterer bekanntlich ihre ſämtlichen Angaben be-
ſtritt, wurden Freitag vormittag um 9 Uhr von dem Unter-
ſuchungsrichter noch einmal vernommen. Ernſt ſagt, ſeine
Geſchichte mit Eulenburg ſei in Starnberg ſchon ſeit Jahren
hekannt, die Spatzen hätten ſie ſich dort von den Dächern zu
gepfiffen. Trotzdem ſei er perſönlich nie aus ſeiner Zurück-
haltung herausgetreten. Als der Fürſt in Berlin ſeine
bekannte Ausſage beſchworen hätte, habe er ſich an die Bruſt
geſchlagen und gefragt „Wie iſt es möglich, daß der Fürſt
einen ſolchen Eid geleiſtet haben kann!“ Jn Starnberg
hätten viele Leute verſucht, an ihn heranzukommen und ihn
auszuhören. Darauf ſei er aber nie eingegangen, denn er
ſei kein Lump, der den Fürſten aus nichtigen Gründen ver-
raten hätte. Unter ſeinem Eide aber habe er vor Gott und
ſeinem Gewiſſen die Wahrheit ſagen müſſen, da habe er
nicht anders gekonnt. Er verſtehe es deshalb nicht, daß nach
ſeiner Eidesleiſtung in München einer von den Leuten des
Fürſten aufgeregt hin- und hergegangen ſei und ihm
wütende Blicke zugeworfen habe. Noch mehr aber kränke
es ihn, daß der Fürſt ihn am Donnerstag mit der Be-
hauptung, es ſei ja nichts paſſiert, er habe ja nichts mit ihm
vorgehabt, gefragt habe: „Jakob, Jakob, haſt Du denn Geld
bekommen biſt Du denn beſtochen worden zu ſolcher Aus-

f ſage Riedel ſoll ſich nicht minder aufgebracht als Ernſt
zeigen, weil der Fürſt ihn nicht kennen und von beſtimmten
Sachen, auf die er ihn aufmerkſam gemacht habe, nichts
wiſſen wolle.

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgendes Tele-
zramm aus Berlin bei uns ein: Am Freitag, um 614 Uhr
nachmittags, iſt Fürſt Eulenburg in der Charitee einge-
troffen. Kriminalkommiſſar Naſſe war um 114 Uhr mit
einem großen Kranken-Automobil einer hieſigen Firma in
Liebenberg angelangt. Der Fürſt bat, vor der Abfahrt noch
etwas zu ſich nehmen und einige geſchäftliche Angelegen-
heiten ordnen zu dürfen. Um 3 Uhr erfolgte ſodann die
Abfahrt mit der Fürſtin, dem Leibdiener und einem Arzt.
Der Fürſt iſt vollſtändig gebrochen und litt große
Schmerzen, weshalb ſehr langſam gefahren und oft ange-
halten werden mußte. Jn den Wagen mußte er von der
Dienerſchaft getragen werden. Die Fahrt ging über Löwen-
berg, Neſſengrund, Oranienburg. Der begleitende Arzt
hatte ſich mit allerhand Beruhigungsmitteln ausgerüſtet; in
der Charitee waren alle Vorkehrungen zur Aufnahme ge-
troffen worden. Die Aerzte empfingen den Fürſten am Ein
gang; Krankenwärter trugen ihn ſofort in das für ihn be-
ſtimmte Zimmer über der Kinderklinik und betteten ihn
dort. Die Fürſtin wohnt vorläufig in einem hieſigen Hotel,
n Sohn nd die Tochter des Fürſten blieben in Lieben-
erg zurück.

Die ſozialdemokratiſchen Jugendorganiſationen

e e

ſoll

ſozialdemokratiſchen Leiter wollen vielmehr ein Hinter-

Vnhr okommt er Agitations-ſeun es gebildet werden, die unter der Jugend für die
aldemokratiſche Partei agitieren und das Organ des
de „Die junge Garde“, verbreiten. Die beſtehen
ggg Hrtsvereine des Verbandes ſollen in unpolitiſche

un e ren umgewandelt werden. Der Lehrlings-
l 6 den der Verband bisher als ſeine Aufgabe betrachtete,
Weſſe n den Gewerkſchaften übernommen werden in der
I n die Gewerkſchaftskartelle in allen Orten Lehr
Haupiv ſchutzkommiſſionen bilden. Der bisherige
r Wrſtand ſoll in eine Zentral kommiſſion für

e
Treiben fentlich annehmen können, daß die Behörden dieſem

unabläſſige Aufmerkſamkeit zuwenden werden.

Trübe Maifeier.
Die beſte Kritik über den Ausfall der diesjährigen

ſozialdemokratiſchen Maifeier gibt mit lallendem Kinder-
mund der ſozialdemokratiſche „Volkswille“ in Hannover
Ganz unerwartet ſcheint die Enttäuſchung gekommen zu ſein,
daß der Maifeiergedanke in der Arbeiterſchaft ſo ſchnell
abflaut, denn die geſamte Genoſſenpreſſe bemüht ſich, Ent-
ſchuldigungsgründe für die allgemein ſchwache
Beteiligung in dem unſicheren Wetter und der überall
abſteigenden Wirtſchaftskonjunktur zu finden. Der „Volks-
wille“ ſchließt ſeine tiefſinnigen Betrachtungen darüber mit
den Worten: „Leider beeinträchtigte das Wetter die Be-
wegung im Freien, ſo daß die Kinder nicht auf ihre
Rechnung kamen.“ Wenn die Maifeier alſo für Kinder
berechnet iſt, dann darf ſich doch niemand darüber wundern,
daß die lange genug genasführten Organiſierten der ge-
ſamten roten Jnternationale eine Kinderei auch nicht
länger mitmachen wollen. Einen Weltfeiertag kann
man es doch wahrhaftig nicht nennen, wenn ſich, wie beiſpiels
weiſe in Berlin in dieſem Jahre, einige tauſend
Arbeitsloſe eine rote Nelke ins Knopfloch ſteckten und
in feuchtfröhlicher Stimmung in einem ſogenannten Feſt-
garten hinter einigen Obergenoſſen, die einen Zylinder
tragen, promenieren. Nach dem Verlauf des diesjährigen
„Weltfeiertages“ empfehlen wir der deutſchen Sozialdemo-
kratie als nächſtjähriges Maifeſtlied die ſtimmungsvolle
di zu intonieren: „Jch bin allein auf weiter

url!

Dentſches Reich.
Deutſchland und Oeſterreich. Die „Nord. Allgem.

Ztg.“ meldet: Auf Grund der vom Reichstage erteilten Er
mächtigung richtete Präſident Graf Stolberg an den Kaiſer
folgendes Telegramm nach Schloß Schönbrunn:

„Die Vertretung des deutſchen Volkes, das ohne Unter-
ſchied der Partei freundſchaftliche und vertrauensvolle Be
ziehungan zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der öſterreichiſch-
ungariſchen Monarchie, fowie das mitteleuropäiſche Bündnis
als Unterpfand des Friedens und der Wohlfahrt der Völker
betrachtet, vereinigt ihre Wünſche mit denjenigen, die Eure
Majeſtät Seiner Majeſtät dem Kaiſer und König Franz Joſef
darbringen.“

Donnerstag nachmittag ging folgendes Antworttele-
gramm des Kaiſers ein:

„Eurer Exzellenz danke ich für Jhre Mitteilung über die
Kundgebung des Reichstages, die bezeugt, daß der Reichstag
und das deutſche Volk mit ihren Wünſchen für Seine Majeſtät
den Kaiſer und König Franz Joſef hinter den Fürſten ſtehen.“

Der Kaiſer in Donaueſchingen. Der kaiſerliche
Sonderzug mit den Majeſtäten und dem Prinzen Auguſt
Wilhelm iſt am Freitag um 2 Uhr in Donaueſchingen ein-
getroffen. Am Bahnhofe waren zum Empfang der Fürſt
und die fürſtliche Familie erſchienen. Nach herzlicher Be-
grüßung begaben ſich die Herrſchaften nach dem Jagd-
brunnen, der von den kaiſerlichen Herrſchaften beſichtigt
wurde. Hier hatten ſich die fürſtlichen Hofbeamten in Gala-
uniform aufgeſtellt. Der Jägerchor trug einige Lieder vor.

Später erfahren wir noch aus Donaueſchingen: Am
Wege vom Bahnhof zum Schloß hatten Schulen, Vereine
und Gruppen von Mädchen in Landestracht Aufſtellung ge-
nommen. Die Stadt iſt reich geſchmückt, das Publikum be-
reitete den Majeſtäten einen begeiſterten Empfang. Nach
Beſichtigung des vor dem Schloß zur Erinnerung an den
Aufenthalt der Majeſtäten im Jahre 1904 aufgeſtellten
Jagdbrunnens von Bildhauer Sauer, nahmen die
Majeſtäten im Schloß den Tee. Jhre Majeſtät die Kaiſerin
und Prinz Auguſt Wilhelm reiſten um 3 Uhr nach Straß-
burg ab, vom Fürſten und der Fürſtin von Fürſtenberg zur
Bahn geleitet. Seine Majeſtät der Kaiſer begab ſich am
ſpäteren Nachmittag mit dem Fürſten im Automobil zur
Auerhahnbalz nach dem Balzplatz Schanzhau. Als Gäſte
des Fürſten weilen in Donaueſchingen und waren auch bei
dem Empfang der Majeſtäten auf dem Bahnhofe zugegen
Fürſt und Fürſtin Kinsky, Oberſtallmeiſter Freiherr von
Reiſchach und Gemahlin, General von Keſſel, Graf und
Gräfin Almeida und Prinz Franz von Ratibor.

Die nächſte Sitzung des Reichstages wird dem Ver
nehmen einer Berliner parlamentariſchen Korreſpondenz
nach vorausſichtlich erſt am 3. November ſtattfinden. Die
Gewerbeordnungs- Kommiſſion dürfte vom 20. Oktober ab
tagen, um die Gewereordnungsnovelle zu Ende zu beraten.

Die Oſtmarkenzulagen. Nach den endgültigen Be
ſchlüſſen hat der Reichstag für Oſtmarkenzulagen nur
821 000 Mark ſtatt 1011 000 Mark bewilligt.

Landtagskandidaturen. Das Zentrum hat das ihm von den
Nationaliberalen des Kreiſes Karthaus-Neuſtadt-Putzig
angebotene Kompromiß unter der Bedingung angenommen, daß
der Zentrumskandidat Profeſſor Herweg an erſter Stelle kandi
diert. Für Oberſchleſien ſind folgende pol niſche Kompro
mißkandidaten aufgeſtellt worden: Jm Kreiſe Oppeln
Pfarrer Kapitza. Jm Kreiſe Pleß-Rybnik Dr. Sehda. Jm
Kreiſe Rat ibor Gutsbeſitzer Raczek. Jm Kreiſe Hirſch
berg-Schönau ſtellten die Freiſinnigen den früheren Bürger
meiſter Büchtemann und den Amtsgerichtsrat WagnerSchmiede-
berg als Landtagskandidaten auf. Die Nationalliberalen haben

ein Kompromiß mit den Freiſinnigen abgelehnt und werden mit
den Konſervativen gemeinſchaftlich vorgehen. Jm Kreiſe
Wetzlar wird der Bund der Landwirte die Kandidatur des bis
herigen konſervativen Abgeordneten Regierungsrates a. D. Stack-
mann unterſtützen. Das Zentrum wird im Kreiſe Köln-
Land-Bergheim-Euskirchen die bisherigen Abgeord-
neten Decker und Dr. Pieper wiederum als Landtagskandidaten
aufſtellen. An Stelle des bisherigen Abgeordneten Pingen, der
eine Wiederwahl abgelehnt hat, kandidiert Kreisſchulinſpektor
Dr. HeßWipperfürth. Der Bund der Landwirte' hat im Kreiſe
Gummersbach-Waldbroel den Pfarrer Hoemann-
Hülſenbuſch als Landtagskandidaten aufgeſtellt. Außerdem kan-
didieren Kluge (chriſtl. ſoz.) und der bisherige Abg. Kra-
winkel (ntl.).

Aus dem Königreich Sachſen. Die Zahl der Unterſchriften
für das Wahlrechtskompromiß hat, wie der „Dresdener
Anzeiger“ meldet, die Zweidrittel-Mehrheit der zweiten Kammer
überſchritten. Die Stellungnahme der Regierung wird nach der
ſelben Quelle nicht in der Deputation, ſondern erſt im Plenum
der Kammer erfolgen.

Aus Württemberg. Die zweite württembergiſche Kammer
beriet am 8. Mai vier von der Volkspartei, der deutſchen Partei,
dem Zentrum und den Sozialdemokraten zum Vereinsgeſetz ge-
ſtellte Anträge, die eine „möglichſt liberale Geſtaltung der Voll
zugsverfügung zu dem neuen Geſetz“ bezwecken. Nach Begrün-
dung der Anträge erklärte der Miniſter des Jnnern, von Piſchek,
er komme nach Abwägung der Vorteile und Nachteile des Reichs
vereinsgeſetzes zu dem Ergebnis, daß „die freiheitlichen Verbeſſe-
rungen überwögen.“ Die Regierung habe die Abſicht, in der
Vollzugsverfügung und in der Praxis die Anwendung des Ver-
einsgeſetzes ſo zu geſtalten, „daß das Volk einen erheblichen Unter
ſchied gegen bisher nicht finden werde.“

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn. Das Befinden des Kaiſers

Franz Joſef nach den Mühen des Donnerstag war am
Freitag das beſte. Der Kaiſer verbrachte die Nacht in ge
ſundem Schlafe, ſtand zur gewohnten Stunde, 5 Uhr früh,
auf, erledigte ohne Zeichen der Ermüdung ſein Tages-
programm und unternahm nach dem Dejeuner den ge-
wohnten Spaziergang im Kammergarten.

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus begann geſtern die
Verhandlungen über den Dringlichkeitsantrag betr. die Erhöhung
des Landwehr und Rekrutenkontingents.

Rußland. Die Duma beendigte in ihrer Sitzung am 8. Mai
die Verhandlungen über das Budget der Eiſenbahnverwaltung
und nahm entgegen dem Vorſchlag des Finanzminiſters den An-
trag des Referenten der Budgetkommiſſion betreffend die Bildung
einer Kommiſſion auf geſetzgeberiſchem Wege zur Prüfung des
gegenwärtigen Standes der Staats- und Privateiſenbahnwirk-
ſchaft ſowie die Vorlage der Budgetkommiſſion an, welche bei dem
auf 533 Millionen veranſchlagten Etat eine Streichung von
33 Millionen vornimmt.

Der Kaiſer und die Kaiſerin gaben am Freitag in Zarskoje
Sſelo ein Dejeuner, an welchem der König von Schweden, die
Neuvermählten, Prinz und Prinzeſſin Karl ſowie die Großfürſten
und Großfürſtinnen teilnahmen. Abends reiſten die Gäſte nach
Reval ab.

Spanien. Die ſpaniſche Regierung wurde durch die
Deputiertenkammer ermächtigt, die Legung eines neuen
Kabels nach den Kanariſchen Jnſeln und
en den Jnſeln dieſes Archipels in Submiſſion zu ver-

eben.9 Nakens, Havra und Mata, die vom König begna-
digt wurden, ſind ſchon am Freitag freigelaſſen worden, anſtatt,
wie vorhergeſehen war, am Sonntag, offenbar um Kundgebungen
zu vermeiden.

Portugal. Amtlich wird bekannt gegeben, daß
eine portugieſiſche Expeditionskolonne in
Guinea einen heftigen Angriff der Papeis
zurückwies, die mit Repetiergewehren bewaffnet waren.
Der Kampf dauerte neun Stunden. Die Eingeborenen er-
litten große Verluſte, ihr Lager wurde zerſtört. Die
Portugieſen hatten zwei Tote, darunter einen Offizier, und
mehrere Verwundete.

Perſien. Nach einer Meldung aus Petersburg
iſt Großfürſt Nikolaus von ſeiner Jnſpektionsreiſe an der
perſiſchen Grenze zurückgekehrt. Er bezeichnet die Lage als
andauernd ernſt und hat weitere Truppenver-
ſtärkungen verfügt. Wie verlautet, ſollen täglich
blutige Kämpfe zwiſchen ruſſiſchen Truppen, Perſern
und Kurden ſtattfinden.

Marokko. Eine offiziöſe franzöſiſche Note erklärt be-
treffend die dem General Lyautey zugewieſenen Auf
gaben, der General werde lediglich die Leitung der
Polizeimaßnahmen in der Gegend von Udſchda ſowie dem
äußerſten Süden von Oran in ſeiner Hand vereinigen.
Jn der Gegend von Udſchda werde General Lyautey für die
Aufrechterhaltung der Ordnung, die Sicherheit der
Handelsmärkte und die Schaffung einer gemiſchten Polizei
gemäß dem zwiſchen Frankreich und Marokko geſchloſſenen
Abkommen Sorge tragen, auch in dem äußerſten Süden von
Oran werde General Lyautey, ſobald dort völlige Ruhe
hergeſtellt ſein werde, gleichfalls entſprechend dem fran
zöſiſch-marokkaniſchen Abkommen in derſelben Weiſe wie an
der algeriſch-marokkaniſchen Nordgrenze vorgehen. Es
heißt, die franzöſiſche Regierung habe den Machſen erſucht,
einen ſcherifiſchen Kommiſſar zu ernennen, der dem General
Lyautey für alle die Polizei an der algeriſch-marokkaniſchen
Grenze betreffenden Fragen beigegeben werden ſoll



Ching. Der jſapaniſche Geſandke in Peking hak dem Aus
wärtigen Amle die Namen von vier chineſiſchen Kaufleuten mit
geteilt, die den Boykott des japaniſchen Handels
in Südchina nach Möglichkeit auszudehnen bemüht ſind. Der
Geſandte verlangte, daß die Kaufleute daran gehindert würden,
den Unwillen gegen Japan zu ſchüren. Der engliſche Geſandte
hat auf Anweiſung aus London den engliſchen Generalkonſul in
Kanton angewieſen, dem Vizekönig von Kanton den Rat zu er-
teilen, den Boykott zu unterdrücken.

China beabſichtigt betreffend die Giſenbahnlinie von
Hſin-min-tun nach Fakumönn an Japan das Er-
ſuchen zu richten, die Entfernung feſtzuſetzen, außerhalb deren
andere Eiſenbahnlinien in dem von der Südmandſchuriſchen
Eiſenbahn bedienten Bezirke nicht als ſchädlich für jene Linie an
geſehen würden.

China richtete an Frankreich das Erſuchen, ſich an der
Unterdrückung der chineſiſchen Rebellion an der Grenze von Ton-
king zu beteiligen.

Aus Nah und Fern.
Die Hundertjahrfeier der Handelskammer in Frankfurt am

Main fand ihren Abſchluß in einem Feſteſſen im Palmen-
garten. Der Präſident der Handelskammer, Geh. Kommerzienrat
AndreäPaſſavant, brachte den Trinkſpruch auf den Kaiſer aus,
an den ein Huldigungs- und Danktelegramm abgeſandt wurde.
Finanzminiſter v. Rheinbaben feierte die jubilierende Handels-
kammer. Aus Anlaß des Feſtes hat die Handelskammer be-
ſchloſſen, ein Kapital von 100 000 Mark unter dem Namen
„Stiftung der Handelskammer zu Frankfurt am Main“ zu ſtiften
für hilfsbedürftige Angehörige von Frankfurter Kaufleuten und
beſonders zur Förderung des Studiums an der Frankfurter
Akademie für Söhne und Töchter Frankfurter Kaufleute.

Dampferzuſammenſtoß. Der engliſche Dampfer „Matiana'“,
von London nach Calcutta unkterwegs, wurde in Portland ein-
gebracht. Wie der Kapitän meldete, iſt die „Matiana“ Donners-
tag nacht bei dichtem Nebel 20 Meilen ſüdlich von Portland mit
einem deutſchen Dampfer zuſammengeſtoßen.
Der „Matiana“ wurden das Steuer gebrochen und andere Be
ſchädigungen zugefügt. Der deutſche Dampfer ſei auf der Fahrt
nach Portland, er wiſſe nicht, welchen Schaden dieſer erlitten
habe. Ein Schleppdampfer iſt ausgelaufen, um den deutſchen
Dampfer zu ſuchen. Der dichte Nebel hält an. Bei Redaktions-
ſchluß wird uns noch aus Portland, 8. Mai, gemeldet: Der
deutſche Dampfer, der heute nacht mit dem engliſchen Dampfer
„Matiana“ zuſammenſtieß, iſt der Dampfer „Braſilia“ von
der HamburgAmerikaLinie, der heute nachmittag hier einge-
laufen iſt. Er hat an Vackbord vorn Beſchädigungen erlitten, aber
über der Waſſerlinie, ſo daß er wahrſcheinlich nach Feſtſtellung
des Schadens ſeine Reiſe wird fortſetzen können. Seine Ankunft
in Portland war durch Nebel verzögert.

Franzöſiſche Eiſenbahnwünſche. Der Generalrat des Bezirks
Belfort hat die Regierung aufgefordert, gegen die geplante
Bahnverbindung Buſſang--Weſſerling Stellung zu
nehmen und ſobald wie möglich den Durchſt ich durch den
Elſaſſer Belchen in die Wege zu leiten, um dadurch den
Lötſchbergtunnel, der für die Konkurrenz in Deutſchland
von Vorteil ſein werde, auch den franzöſiſchen Intereſſen nutzbar
zu machen.

Gegen diel „Times“. Der Verlag Murray in London erzielte
gegen die „Times“ ein Strafmandat von 7500 Pfund Sterling
wegen Beleidigung, die in einem in der „Times“ veröffentlichten
Brief gefunden wurde. Jn dieſem Briefe wird der Verlag kriti-
ſiert, weil er für Briefe der Königin Viktoria einen Erpreſſer-
i gefordert haben ſoll. Gegen das Urteil iſt Berufung ein-
gelegt.

Eine große Feuersbrunſt vernichtete in Atlanta (Geor-
gia) ſechs Geſchäftshäuſer und zwei Hotels im Geſchäftszentrum
der Stadt. Der Schaden wird auf 1250000 Dollars ge-
ſchätzt. Das Feuer droht ſich über die geſamte Geſchäfts-
ſtadt auszubreiten. Die Tätigkeit der Feuerwehr iſt durch nied-
rigen Waſſerdruck behindert.

Kardinal Kopp. Die zweite Strafkammer in Breslau hat
den Agenten Wilhelm Weiß wegen verſuchter Erpreſſung und
Unterſchlagung, verübt an dem Kardinal Kopp, zu vier
Jahren Gefängnis und fünfjährigem Ehrverluſt, den Dekorateur
Max Zimmermann wegen verſuchter Nötigung und Beleidigung
des Kardinals zu vier Monaten Gefängnis und 300 Mark Geld-
ſtrafe, den Jnſtallateur Richard Wolff wegen Beleidigung zu 300
Mark Geldſtrafe verurteilt.

Von ruſſiſchen Wegelagerern überfallen. An der preußiſch-
ruſſiſchen Grenze wurden der Generalbevollmächtigte v. Bar-
thold, deſſen Nichte v. Wittig und der Rentmeiſter Haman
während eines Spazierritts von ruſſiſchen Wegelagerern über-
fallen. Die beiden Herren wurden durch Schüſſe ſchwer verletzt.
Die Räuber entflohen.

Rochette. Die Anklagekammer des Pariſer Appellhofes gab
der Berufung Rochettes gegen die Entſcheidung des Unter-
ſuchungsrichters ſtatt, der ſeine proviſoriſche Freilaſſung ver
weigert hatte. Er wurde gegen 200 000 Fr. Kaution in Frei-
heit geſetzt.

Beim Verbrennen von Totenkränzen wurde der Tagelöhner
Klock in Frankfurt a. M. von einem Unwohlſein befallen und
ſtürzte in die lodernden Flammen. Er wurde faſt verkohlt her-
vorgezogen und verſtarb kurz darauf.

Der ſerbiſche Kronprinz. Die von auswärtigen Blättern ver-
breitete, dem ſerbiſchen antidynaſtiſchen „Narodni liſt“ ent-
nommene Meldung, Kronprinz Georg habe im Zorn einen
Soldaten der königlichen Leibgarde erſchlagen, iſt un-
begründet. Ebenſo iſt die Nachricht, der Kronprinz habe
einem Soldaten eine Zigarette aus dem Munde zu ſchießen ver-
ſucht und ihn hierbei verwundet, eine aus derſelben Quelle ſtam-
mende Erfindung.

„Peter Rickmers“. Der vor einer Woche bei Long Jsland ge-
ſtrandete deutſche Viermaſter „Peter Rickmers“ iſt zum gänz-
lichen Wrack geworden. Doch gelang es am 8. Mai, die Be
ſatzung des Schiffes, die in Lebensgefahr geſchwebt hatte,
zu retten.Meſſerheld. Auf dem Wege vom Kufſtein nach Niedern-
dorferberg verwundete der mit mehreren Burſchen von einer Unter-
haltung heimkehrende Schweizer Thomas Buchauer im Streit
durch Meſſerſtiche einen Kollegen lebensgefährlich. Deſſen Braut,
welche ihn ſchützen wollte, erhielt einen Stich ins Herz und ſtarb.
Der Mörder wurde verhaftet.

Der weibliche Blaubart. Aus Laporte (Jndiana) wird
weiter gemeldet: Die Polizei ſchätzt die Opfer der Mrs. Guineß
auf rund 20. Es wurde eine noch nicht geöffnete Geheimkammer
von der Polizei entdeckt. Der Farmknecht Lamphere beſtritt bis-
her, an den Morden beteiligt geweſen zu ſein, obgleich er aber
zugab, von der Exiſtenz einer Geheimkammer gewußt zu haben.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. München, 8. Mai. Der Privatgelehrte und öſter

reichiſche Forſchungsreiſende Eduard Glaſer, ein bekannter
Araberforſcher, iſt heute nacht geſtorben.

W. Paris, 8. Mai. Der Schriftſteller Ludovic Haléèvhy,
Mitglied der Akademie, iſt geſtorben.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Deutſch-Evangeliſcher Frauenbund. Nach kurzer Pauſe

wurden die Beratungen am Mittwoch wieder aufgenommen. Der
Antrag der Ortsgruppe Hannover: „Der Bundesvor-
ſtand wolle an zuſtändiger Stelle um amtliche Hinzuziehung von
Frauen bei der beabſichtigten Einführung von Jugendgerichts
höfen petitionieren“, wurde von Fräulein Delkeskamp begründet. l

Zu dieſem Ankekg auf Hinzuziehung der Frauen zu den Jugend
gerichtshöfen brachte die Kinderſchutz kommiſſion des
Bundes folgenden Zuſatzantrag ein: Der Bundesvorſtand wolle die
Ortsgruppenvorſtände veranlaſſen, an zuſtändiger Stelle für die
Begründung von Fürſorgeausſchüſſen einzutreten und bei der even
tuellen Einführung von Jugendgerichtshöfen in ihren Ortsgruppen
ſich Recht und Stimme in dieſen erwerben. Jn der
Diskuſſion wurden beide Anträge warm befürwortet und
angenommen. Den Bericht über die Zentrale der Stellen
vermittelung gab Fräulein von Reden-Celle. Fräulein
von Feldmann verlas den Bericht der Rechts kommiſſion
des Bundes, deren Aufgabe es iſt, den Bundesvorſtand in allen
in ihr Fach ſchlagenden Arbeiten zu unterſtützen. Die zuſammen
faſſenden Berichte über jedes der bearbeiteten Rechtsgebiete er
gaben, daß eine Reviſion der betreffenden Geſetze zugunſten der
Frauen als notwendig erſcheint. Den Bericht der chriſtlich
ſozialen Frauenſchule erſtattete die zweite Vorſitzende
derſelben, Fräulein Buſch. Die Anfrage der Ortsgruppe Braun-
ſchweig: „Was iſt von ſeiten der Ortsgruppen geſchehen in Aus
führung des von der Generalverſammlung angenommenen Be-
ſchluſſes betr. Anſtellung weiblicher Krankenkaſſenkontrolleure?“
gab Gelegenheit zu einer eingehenden Beſprechung über dieſen
Gegenſtand. Fräulein Klingelhöffer beantragte folgende Reſo
lutionen anzunehmen: 1. Die Ortsgruppen, beſonders in
Jnduſtrieorten, aufzufordern, der Anſtellung von Krankenkaſſen-
kontrolleurinnen dauernd ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden und
ſich zu orientieren, wie in ihren Orten die Nachunterſuchung aus
geübt wird; eventuell auf Zuziehung von weiblichen Perſonen,
Krankenſchweſtern oder dergleichen hinzuwirken. 2. Der Bundes
vorſtand wolle beim Handelsminiſter den Antrag ſtellen, er möge
die Aufmerkſameit der Handelskammern auf dieſe Punkte, be-
ſonders auch auf die Anſtellung von Fabrikpflegerinnen, hinlenken.
Die Reſolutionen wurden angenommen. Den letzten Punkt der
Tagesordnung der Nachmittagsverſammlung bildete der Antrag
der Ortsgruppe Hannover: „Der Deutſch-Evangeliſche
Frauenbund wolle eine Pelition an die Landesverſicherungs
anſtalten richten: „für den Verkehr mit den weiblichen Verſicherten
und zu den Unterſuchungen durch die Vereinsärzte Frauen anzu
ſtellen“: Frau Oberſtabsarzt Haberkorn begründete dieſen Antrag.
Nach kurzer Diskuſſion gelangte der Antrag zur einſtimmigen An
nahme. Ein gemeinſchaftliches Mittagsmahl vereinigte die Teil-
nehmer der Generalverſammlung am ſpäten Nachmittage im
„Schultheiß“. Die Abendſtunden brachten einen öffentlichen Vor
trag von Fräulein Paula Müller über das Thema: „Weltan-
ſchauung und Frauenbewegung“.

Die Verhandlungen des zweiten Tages wurden durch eine
kurze Andacht des Herrn Superintendenten Fritſch-Hanau ein-
geleitet. Sodann verlas Frau Konopacki in Vertretung der
erſten Vorſitzenden des Deutſchen kolonialen Frauen-
bundes, Freifrau von Lilienkron, Poſen, eine ovrientierende
Anſprache über dieſen Bund. Es folgte die Beſprechung des
Verbandsthemas: Gewinnung der Töchter gebildeter
Stände gur Mitarbeit. Die Leiterin der chriſtlich
ſozialen Frauenſchule, Fräulein Buſch, teilte ihre Erfahrungen
und Erfolge in dieſer Schule mit. Jn Beantwortung der Anfrage
der Ortsgruppe Nürnberg: „Was iſt zu tun, um den vielfach
verwirrenden Anſchauungen über die alte und neue Ethik ent-
gegenzutreten“ erklärte Fräulein P. Müller, daß daß der D.-E.
Frauenbund den Bund für Mutterſchutz ſtets beobachtet und die
Gefahren ſeiner Beſtrebungen von vornherein erkannt hat. Die
Theorie der neuen Ethik verwirft er unbedingt.

Konſerenz von Religionslehrerinnen. Jn Kaſſel ver-
ſammelt ſich in der Pfingſtwoche dieſes Jahres, vom 8. bis zum
10. Juni die Konferenz von Religionslehrerinnen. Bei ihrer dies-
jährigen vierten Tagung werden folgende Vorträge gehalten
werden: Am Dienstag, den 9. Juni, über: 1. „Religion und
Sittlichkeit“ von Herrn Prof. D. Jhmels- Leipzig. 2. „Das
Religionsſtudium der Lehrerin“ von Frl. M. v. Tiling-Göttingen.
3. „Der Katechismus im Unterricht“ von Frl. Oberlehrerin
E. Neuſe-Leer. Am Mittwoch, den 10. Juni, über: 1. „Die ge-
ſchichtliche Perſönlichkeit Abrahams“ von Herrn Prof. D. König-
Bonn. 2. „Die Symbolik in der chriſtlichen Kunſt“ von Herrn
Baumeiſter MenningNaumburg. Anmeldungen ſind möglichſt
zeitig an Frau Dr. Koniecki-Kaſſel, Querallee 15, zu richten.

Eine Konferenz der Landesvereine vom Roten Kreuz, wie
ſie in größeren Zwiſchenräumen ſtattzufinden pflegt, tritt in den
Tagen vom 25. bis 29. Mai in Dresden zuſammen.

Lanudwirtſchaftliches.
Jmport und Ankauf von Zuchtpferden durch die Landwirt-

ſchaftskammer. Der Ankauf von weiblichem Zuchtmaterial durch
Vermittelung der Landwirtſchaftskammer ſoll im Jahre 1908 in
der Provinz und den Urſprungsländern ſtattfinden, und zwar auf
Grund folgender Beſtimmungen: Die Tiere werden für Rechnung
der Landwirtſchaftskammer angekauft, um dann auf dem Wege
der Verſteigerung in die Hände der Züchter überzugehen. Um
für den Bedarf einen möglichſt richtigen Anhalt zu haben, werden
die Herren Züchter gebeten, bis ſpäteſtens zum 1. Juni
der Landwirtſchaftskammer mitzuteilen, wie viele Tiere ſie in
dieſem Jahre zu kaufen gedenken und eventuell bereit wären, auf
den von der Landwirtſchaftskammer abgehaltenen Auktionen zu
erſtehen. Bei dieſer Mitteilung ſind die beſonderen Wünſche in
bezug auf Raſſe (Belgier oder Shire), Alter, Schwere und event.
auch Farbe derTiere zu äußern. Die Verſteigerung der Tiere er-
folgt in Halle und Stendal. Die Beihilfe, welche die Züchter
zum Ankauf der Tiere von der Landwirtſchaftskammer erhalten,
richtet ſich nach dem Auktionsergebnis. Der Käufer übernimmt
die Verpflichtung, jedes auf der Verſteigerung erſtandene Pferd
mindeſtens vier Jahre zur Reinzucht zu benutzen.

Zur Bekämpfung der Feldmänſe. Da eine ſehr geeignete
Zeit zur Bekämpfung der Feldmäuſe das Frühjahr iſt, macht die
Landwirtſchaftskammer im Jntereſſe der Landwirte wiederholt
darauf aufmerkſam, daß ſich zur Maſſenbekämpfung der Feld-
mäuſe am beſten der Löfflerſche Mäuſetyphusbagzillus empfiehlt.
Die im bakteriologiſchen Jnſtitut der Kammer hergeſtellten Kul-
turen können von den Zentral-Ankaufſtelle in Halle a. S., Merſe-
burgerſtraße 17/19, zum Preiſe von 60 Pfg. für ein Röhrchen
(für ca. 1 Morgen Landes ausreichend) bezogen werden.

Die XII. Vertreterverſammlung des Verbandes der Obſt-
und Gartenbauvereine im Bezirke der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen wird, worauf wir wiederholt hinweiſen,
am Mittwoch, den 13. Mai d. J., ſtattfinden und um 10 Uhr vor-
mittags im großen Sitzungsſaale des Verwaltungsgebäudes der
Landwirtſchaftskammer zu Halle a. S., Kaiſerſtraße 7, beginnen.
Nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten wird Herr
Amtsvorſteher Keune-Badersleben die „Aenderung der Verbands
ſatzungen betr. Aufnahme von Genoſſenſchaften in den Verband“,
zur Sprache bringen. Jn ſeinem Referate „Eine Reiſe zum
Studium des Obſtbaues in Tirol und Steiermark“ wird der Vor
ſteher der Obſtbauabteilung der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen, Herr Schindler, dieſe Kulturen und Ein-
richtungen ſkizzieren unter Hinweis darauf, inwieweit und mit
welchen Abänderungen ſie auf deutſche Verhältniſſe übertragbar
ſind. Ueber „Die neue Organiſation des Pflanzenſchutzes in
der Provinz Sachſen und die im Jntereſſe des Obſtbaues von der
Verſuchsſtation für Pflanzenſchutz der Landwirtſchaftskammer für
die Provinz Sachſen eingeleiteten Verſuche“ wird Herr Doktor
Störmer berichten. Nach dem gemeinſamen Mittagseſſen ſollen
dieſe Verſuche im Provinzial-Obſtgarten zu Diemitz beſichtigt und
erläutert werden. Die Obſtbauvertreterverſammlung wird ſomit
ſo viel Lehrreiches bieten, daß ihr ein recht reger Beſuch zu
wünſchen iſt. Auch ſolche Jntereſſenten, die nicht Mitglieder eines
dem Verbande angeſchloſſenen Vereins ſind, ſind als Gäſte gern
willkommen

Letzte Telegramme.
Zum Fall Eulenburg.

Berlin, 9. Mai. Von dem Verteidiger des Für
Eulenburg, Juſtizrat Wronker, war Antrag auf ſteh
laſſung geſtellt worden. Auf eine Anfrage ermächtigt,
Familie den Verteidiger, dem Gericht als Kaution 5000
Mark zur Verfügung zu ſtellen. Von der Oberſte
anwaltſchaft wurde die Verhaftung mit der Vegründun,
antragt, daß bei der Höhe einer möglicherweiſe zu be
hängenden Strafe Fluchtverdacht vorliege. Der u
ſuchungsrichter, Landgerichtsrat Schmidt, lehnte jedoch
Antrag des Verteidigers ab, der hierauf ſofort von dem i
zuſtehenden Rechtsmittel Gebrauch machte, indem er
dieſe Entſcheidung bei der ſogen. Beſchlußkammer
ſchwerde erhob. Die Kammer trat am ſpäten Nachmitte,
zuſammen und verkündete nach mehrſtündiger Berat
daß die Kaution abzulehnen ſei und der Fürſt in Hoſt t.

halten werden müſſe. t
Berlin, 9. Mai. Dem „vBerl. Lokalanz.“ zufolge er

ſcho ß im Steinweg bei Regensburg der zwölfjährig,
Sohn eines Viehhändlers ſein ſechsjährji g e
Brüderchen beim Spielen mit einem Jagdgeweh

Hamburg, 8. Mai. Jn einer Straße in Altong wir
heute nachmittag ein neun jähriger Knabe z
einem Unbekannten durch Meſſerſtiche in Bruſt und
Arme ſchwer verletzt.

Witten (Ruhr), 8. Mai. Drei Gymnaſig ſten
unternahmen eine Kahnfahrt auf der Ruhr. Das VWoot
kenterte und zwei von ihnen ertranken.

Odeſſa, 8. Mai. Jn dem hieſigen Gefängnis h
gingen die wegen politiſcher Umtriebe Verhafteten
Selbſtmord. Die übrigen Gefangenen proklamierteden Hungerſtreik.

New-York, 8. Mai. Jn Pittsburg kamen bei der
Alleghany National Bank durch einen Kaſſierer Unter
ſchlagungen von einer Million vor.

Börſen- und Handelsteil.
Aligemeines.

Die Firma R. Wolf, Magdeburg-Vuckau, verſendet zurzet
einen Katalog über Sattdampf- und Patent-Heißdampf-
Lokomobilen. Der Katglog gibt einen Einblick in das
Schaffen einer Firma, deren kaſtlofer Arbeit der deutſche Loto-
mobilbau ſeine heutige überragende Bedeutung in erſter Linie
verdankt, und dieſe Ausnahmeſtellung wurde ja auch von der
Kgl. techn. Hochſchule Charlottenburg inſofern gewürdigt, als ſie
im Mai 1906 dem Seniorchef und Begründer der Firma, dem
Geh. Kommerzienrat R. Wolf, „in Anerkennung ſeiner herbvor-
ragenden Verdienſte um den Ausbau der Lokomobile zu einer
hochwertigen Dampfmaſchine die akademiſche Würde eines Doktor-
Jngenieurs ehrenhalber“ verlieh.. Beſondere Beachtung ver-
dienen die im Katalog behandelten, von R. Wolf zuerſt gebauten
und nach jahrelangen Probeverſuchen auf den Markt gebrachten
PatentHeißdampf-Lokomobilen, mit deren neueſten Modellen die
weitaus günſtigſten Dampf und Kohlenverbrauchsziffern erzielt
wurden, die bisher bei Lokomobilen und ſonſtigen Dampfmotoren
überhaupt feſtgeſtellt werden konnten. Infolge ihrer einfachen
und überſichtlichen Bauart iſt die Bedienung dieſer Maſchinen
außerordentlich erleichert, umſomehr, als in jedem Zhlinder der
Dampf nur durch einen einzigen Kohlenſchieber geſteuert wird.
Erreichten die Lieferungen der Firma bei Herausgabe des vor
jährigen Kataloges ſchon die ſtattliche Höhe einer halben Million
Pferdeſtärken, ſo ſind ſie jetzt auf nahezu 600 000 Pferdeſtärken an
gewachſen; es befinden ſich darunter 868 Rieſenlokompbilen von
100--609 PS. mit einer Geſamtleiſtung von 158 179 P8. Auch
durch dieſe Zahlen wird die führende Stellung der Firma klar zum
Ausdruck gebracht.

W. 150 Millionen Kronenrente. Der öſterreichiſche Finanzminiſter
hat hundertfünfzig Millionen vierprozentige Kronenrente
zum Kurſe von 96,25 an die Poſtſſparkaſſe und die Rothſchild
gruppe begeben.

V. Nach dem Monatsbericht des Ackerbanbnreaus in
Waſhington betrug der Durchſchnittsſtand für Winterweizen am
1. d. Mts. 89,0 gegen 91,3 am 1. April 1908 und 82,9 am
1. Mai 1907. Die Anbauflächeumfaßte nach Abzug der inſolge Ans-
winterung auſgegebenen Fläche 29 751 600 Acres gegen 28 132 000 Aeres
im Vorjahre. Der Durchſchnittsſtand für Winterroggen wird mit
90,3 gegen 89,1 9 am 1. April 1908 und 88 am 1. Mai 1907
angegeben.

A. Produkten- und Warenzmürkte,
Getreide, Hülſenfrüchte nnd Futtermittel.

I. Hamburg, 8. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen, Mitgeteilt von der Preis

berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II Aug. Sept. 212 Roſaſé 79 Kg ſchwim.
224 April Mai 225 Mai Juni 225 Barletta Ruſſo 79 kg
ſchwim. 222 April Mai 2231 Mai Juni 224 A. La Plata ung.
80 Kg April Mai 223 Blueſtem ſchwim. 228 Walla Walla
ſchwim. 2272 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10,15 prompt 201
Taganrog lad. gelad. 203 9 Pud 10 Novoroſſisk prompt 198 l
Futter gerſte: Südruſſ. 60/61 kg lad. gel. 137 ACc, Mai 1368
uni 1364 Mai s: La Pläta April Mai 142 Mai Juni

1403 Juni Juli 141
Berlin, 8. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inlind.
216,00 217,00 A. ab Bahn und frei Mühle, Mai 2195
bis 220,00 Juli 221,50 222,25 t Roggen inänd,
195,00 bis 196,60 ab Bahn und frei Mühle, Juli 19050
bis 200,00 A. Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. u. ſchle
fein 177,00-—184,00 mittel 168,00 176,00 gering 164,90 bis
167,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai t. Mais amerik.
mixed 170,00--173,00 runder 168,00-—170,00 frei Wagen
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 150,00 159,00
gute 160,00--172,00 ruſſ. und Donau leichte 145,90
149,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und aus.
Futterware, mittel 172,00 183,00 feine Futter- und Tauben
erbſen 184,00--200,00 kleine Kocherbſen Ab, Bitten
erbſen A. ab Bahn und frei Wagen, Bohnen weiße
Seradella Lupinen A. Weizenmehl 00 27,50--29,
Roggenmeht 0 und 1 25,20—827,30 Weizenkleie 12,50-- I.
Roggenkleie 12,50 13,00 Mittagshörſe: Weizen, anlin
217,00--219,00 A. ab Bahn, Mai 221,25 222,00221,20
Juli 222,75--224,00 223,50 September 198,75—- 198.50 v
Roggen inländ. 195,00 196,00 C ab Bahn, Mai 199,75 200 ver
296,60 Juli 201,25—201,00 201, n183,75—-184,56 188,75 Haſer Mai 165,50 166,00
171,90 171,25 Weizenmehl 00 27,75-—28,25 l. Roggen
0 und 1 25,30 27,50 Rübbl, Mai 74,00 Br., Oktober 69

bis 68,80 ufL. Weltmarkt, Berlin, 8. Mai. Tägliche Börſennotierungen e
dem Welimarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und See

Landwirtſchaft srats.)
ſchen(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deu tie

Weizen: Berlin, 755 gr.
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Fürſten

221,25, Juli 223,50. Neiwyork, Ned Winter Nr. 2loko 170,00, Mai 167,65.
Chicago Northern J Spring, Mai 158,05, Juli 136,05. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 175,05. Paris Lieferungsware Mai 187,30,
Budapeſt Lieferungsware Mai 200,70. Odeſſa Ulka 92 3 400
Jeſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 179,40. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei 152,20. Roggen: Berlin 712 gr. Mai 200,00.
Juli 200,50. Odeſſo 910/ einſchl. Vordoſpeſen loko 141,70. Hafer:

Berlin 450 gr. Mai 166,00, Juli 171,25. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai 160,00. Newyork mixed Mai 131,90. Buenos
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei 96,10.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 8. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.(

Sämtliche Preiſe gelten für 50 Kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss, Lotterte.
Se Ziehung vom 8. Mal 1908, vormittag

Nur ädle Gewinne Uber 240 Mark ind den betreffenden Nummern
ern beigefll

Ohne Gewähr.)

Zo 635 51 7T1o6 liooo] A21 641 618 950 8200
r 2 2 Gr 91 288 60 [800010164 340

658 911 13160 [500] 489 47 534 680

461
59 152 662 621 87 734 [1000) eo7 [600)]

80 505 608 43 60
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500] 1456574 92 703 88 87 978 81 [8000]) 146142 [boo] 3896 [1000] 679
147077 289 396 500 35 147870 405 18 22 149088 72 80

404 526 622 854
150070 274 476 564 706 151016 84 206 582 83 [600] os 851 152070

e 476, 858 62 980 153108 82 288 850 699 559 154254 58 686 [5000] 677
872, 155256 844 [1000) 57 660 s [8000) 156006 82 128 284 699 942 60
15702s t r 310 81 91 506 40 844 981 158339 [600] 427 616 82 712
820 29 51 [800] oss 159014 119 26 80 254 6529 54 89 600 674 031 85

„160137 236 73 464 523 660 [800] 700 824 41 161034 682 605 [800]
18 89 I600] 716 [600] 71 76 887 976 82 162052 96 208 95 9095 872 o13
163032 216 388 420 582 700 809 96 965 164452 597 712 [8000]
s16 165006 [o00] 21 107 271 91 661 ([500] 166014 28 51 [500] 160 79 556
bis s 74 619 [1000] 40 75 889 85 167228 328 42 450 95 627 705 820 42
168172 88 829 405 814 föoo] 169182 346 497 514 609 49 796 [5800] 949

70026 276 809 445 62 540 85 616 784 828 76 922 60 [500] 17 1144
[3000] 265 568 678 764 172027 934 173007 [ö00] 466 628 802
235 o 174242 887 I1000] 780 175001 47 170 680 [ö0o] 766 [o00] v07 10
u leere es i be e e b des kuchen r
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80055 164 228 88 [1000] 349 654 57 181086 61 209 78 98 368 780

182291 856 427 507 629 718 72 945 183108 60 232 65 429 551 669 862
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s 761 er
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74 200 31 805 23 82 785 [500] 826 953 80 204010 92 94 181 92 [5000]
266 70 [1000] 897 53 437 565 683 205247 433 51 604 9 965 206276

243 222422 46 568 840 223074 393 609 772 958 224024 111 529
[500] 659 806 914 F73 a ch 130 306 e 68 693 98 5

85 914 083 151 85 [300087, 905 228023 319 468 98 608 [600] 19 35 55 229011 401
230059 249 74 319 580 711 231 104 218 99 377 489 587 [10

Aen e4085 97 [3000] 423 70 651 796 236006 50 61 21474 612 81 87 87 [800) 719 fsoo] 71 237247 388 558 753 823 2380
222 25 496 598 620 876 77 239056 72 250 436 596 906 56
57 [1000] 679 739 24 3115 69 77 318 456 631 915 [1000] 57 s 244037

46102 85 66500] 72 6501 630 866 936 24 7096 158 41 261 71 627 28 601 753 71 864 9u 256 97 314 [500J 94 504 69 652 2491060 462 621 kiodoi

250334 885 [1000] 920 25 1068 346 456 580 99 859 912 60 71 02
84 148 91 818 58 672 832 918 98 [1000] 253809 [1000] 547 55
664 959 255198 227 490 513 604 787 888 918 ([500) 2 6132 301 [800]

o66 262116 78 606 29 [600] 69 776 845 263132 80 507 713 895 957
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w Gewlinnrade verbllieben 1 Prämle a 800 900 M., 1 Gewinn
500 000, 1 A 200 000, 1 à 180 000, 2 A 100 000, 2 à 75 000, 2 à 60 000,g6 228 [800] 41 e 57 637 746 67 868

4140166 461 564 86 [800] 611 [1000) 802 141073 207 906 87 142015

3. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss. Lotterſe.
Ziehung vom 8. Aſal 1908, nachmittags z

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nuwmern 3
in mern beligefügt.(Ohne Gewäbr.) (Nachdruek verboten.

S 37 69 181 359 85 491 512 85 611 729 883 981 1119 228 [500] 401
23 79 546 [3000] 652 70 738 868 907 2403 594 660 797 934 3170 622 753
657 84 4231 653 956 69 5115 58 63 217 368 403 14 48 6007 103 328 437
625 764 83 94 7562 619 44 977 8108 211 62 503 652 9059 152 244 390 497
637 737 61
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29038 62 637 51 808 974
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Noggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,75 bei Partien
3,00 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien Roggenſtroh
1,25 Weizenſtroh 1,20 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 1,50 Weizenſtroh 1,50 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 Breitdruſch bei Partien: Roggen-
ſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh

A. Weizenſtroh
Wieſen heu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien

4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,75 in einzelnen Fuhren: 4,25

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien:
in einzelnen Fuhren: 4,50 minderwertige Sorten, bei Partien

A, in einzelnen Fuhren:
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,00 bis

2,10 in einzelnen vom Lager hier 2,70
Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.

Berlin, 8. Mai. Kartofſelſtärke 24,75 25,25 Mk., Kartoffel
mehl 24,75--25,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 8. April. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105--106 Ltr.) 66,50-—67,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 74,25--75,25 Mk. per Loko-Lieferung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert. d

Hamburg, 8. Mai. Spiritus ruhig, Mai 30 G., Mai-
Juni 29x G., Juni-Juli 29x G.

Paris, 8. Mai. Spiritus ruhig, Mai 47,75, Juni 48,25,
Juli- Auguſt 48,75, Septbr. Dezbr. 41,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 8. Mai. Rüböl loko 76,00, Okt. 73,00.
Hamburg. 8. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 76,00.
Paris, 8. Mai. Rüböl behauptet, Mai 84,00, Juni 83,50,

Juli-Auguſt 83,00, Sept. Dez. 82,00.
Anmſterdam, 8. Mai. Leindl feſt, loko 23, Juni 223,,

Juni Auguſt 22 Sept.Dezbr. 2268/, Jan.April 222.
W. Peſt, 8. Mai. Raps per Auguſt 17,90 Gd., 18,00 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 8. Mai. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be

zirks beträgt ca. 49 000 Ztr. vW. Hamburg, 8. Mai. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Vaſis 882
Nendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 23,50, Juni 23,50, per Auguſt 23,70, per Oktober 21,50,
Dezember 21,15, März 21,50. Tendenz: Ruhig.

W. London, 8. Mai. 960 JavazZucker prompt ruhig, 12 ſh. 71 d.
Verk. Rüben Rohzucker Februar matt, 11 ſh. 827, d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 8. Mai. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 322 G., September 32 G., Dezember
321 G., März 32 G. Tendenz: Stetig.g Havre 8 Moj, Kaſſee. Good average Santos Mai 43,75,

Septbr. 42,50, Dez. 42,00, März 41,75. Tendenz: Behauptet.
Amſterdam, 8. Mai. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,

loko 37.

W. Rio de Jaueiro, 7. Mai.
Rio, 7 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 8. Mai. Baumwolle, ruhig, ſtetig, Upland middling

loko 54 Pfg. vS Äntwerpen, 8. Mai. Wolle. La-Plata-Zug Type B. Mai
4,15 Käufer, März 4,00 Käufer. Bchauptet.

Liverpool, 8. Mai. Baumwolle. Umſatz 15 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Mai 5,20,
per MaiJuni 5,20, per Juni-Juli 5,18, per JuliAuguſt 5,16, per
Aug. September 5,08, per Sept.Okt. 4,95, per Okt.Nov. 4,88, per
Nov.Dez. 4,85, per Dez.Jan. 4,83, per Jan. -Febr. 5,82.

Petroleum,.
Petroleum ruhig, Standard white loko

Nei. Wehecſ flau, loco 867/
Amſterdam, 8. Mai. Baneazinn flau, loco 2.a 8. Mai, Silber u Lſtrl., ChiliKupfer 568/ß Sſrri.,

per 3 Monate 578 Lſtrl., Blei, ſpan. 13 Lſirl., engl. 13 Lſirl.,
Zinn 128 Lſtrl., Zink 20/, Lſtrl.

Glasgow, 8.Mai. Roheiſen. Scotch warrants h.
Warrants Middlesborough III 52 ab. d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte. Schlacht

Magdeburg, 8. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlachund vie Ab ftrisv: 107 Rinder, 132 Kälber, 115 Schafvieh
uſw., 1079 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.
B. 36--38, O. 32--34, D. 2830 A. Bullen: A. 38--39,
B. 34—36, 0. 30--82, D. 27--28 A. Kalbenu. Kühe: A.
B. 30- 32, O. 26-28, D. 22-24, E. 19 21 Kälber-
A. B. 40-50, O. 30 38, D. 2483 A. Sch afe: A. 36
bis 38, B. 32-35, O. M Schweine (mit 20 Tara):
A. 58 60, B. 55--57, C. 50--54, D. 46 53 Verlau k. nd
Tendenz: langſam. Ueberſtand: 30 Rinder, Kälber,

Schafe, 75 Schweine. herviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich0 Fergibeiee Mai. Auft rieb 1385 Stück u
vieh, 185 Kälber, Milchkühe 818, Zugochſen 160, Bullen 39, Jungvieh
368 Stück. Verlauf des Marktes Der Handel ſetzte lebhaft ein, flaute Zim
Schluß ab; beſte Ware über Notiz. Es wurden get Sere
A. Milchkühe und hochtragende Kühe: a) 4—8 Jahre
alte Primakühe 410 bis 470 A. I. OQualität, gute

Kaſſee. Zufuhr 8000 Sack in

Hamburg, 8. Mai.
7,55.

ittelſchwere 240 bischwere 320--400 II. Qual., gute mittelſchwere 210a Ac, III. Qualität, leichte 160 230 ältere Kühe
alität, gute ſchwere 255-335 II. Qual., mittelſchweren u e Färſen 210-360 B. 3 ug och ſ J.

1. Norddeutſches Vieh pro Ztr. Lebendgewicht: I. Qualität

II. Qualität Al, III. Qualität M 2. rerVieh pro Ztr. Lebendgewicht: a) gelbes Frankenvieh, S inſe
I. Qualität 42-44 AC, II. Qualität 39-41 III. Qualität 7
bis 38 Pinzgauer I. Qual. 41--43 II. aIII. Qual. 33--37 A. ſüddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler
Bayreuther I. Qualität 41--42 II. Qual. 28--40 ma
33--37 C. Jungvieh zur Maſt: Bullen, Stiere Ind u
pro Ztr. Lebendgewicht I. Qual. 30--33 II. Qual. wo
D. Bullen zur Zucht: Oſtfrieſen und Oldenburger 350 590

C. Neueſte HaudelsDepeſchen.
W. New-York, 8. Mai. Roter W v t peri 11032 r Juli 102 per Sept. 96 per ez.al der n da. er Kun 74, per veſl. Aue Bey 7.70.

idefracht nach Liverpool 1. uneng Wege 8, Mai, Weizen per Mai 1068/,, per Juli 93!

i li e5un 8. Mai. Petroleum Standard white in New
Hork 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.

it Balances at Oil City 178.er NewYork, 8. Mai. Schmalz Weſiernſteam 8,70, Rohe und

Brothers 8,95.

Verantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales: i. V.: Arthur Vierbach;

n a

Schlußredaktion Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a S.
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